
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Markt Ronsberg

Baudenkmäler

D-7-77-165-11 Dingisweiler 123. Weilerkapelle, Satteldachbau mit Dreiseitschluss, im Kern wohl Mitte
19. Jh., modern verlängert mit südlich angestelltem Satteldachturm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-165-7 Friedhofweg 2. Kath. Kapelle, kleiner Rechteckbau mit Satteldach, 18. Jh.; an der
Friedhofsmauer auf dem Burgberg.
nachqualifiziert

D-7-77-165-6 Friedhofweg 2. Chor der ehem. Burgkapelle der Burg Ronsberg, im Kern wohl 15. Jh.,
nach Abbruch des Langhauses 1854 der Fünfachtelschluss zu einem Oktogon mit
Zeltdach ergänzt, Laterne modern; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-165-12 Grub 122. Hofkapelle, kleiner Rechteckbau mit Zweiseitschluss und offenem Dachreiter
mit Spoitzhelm, um 1884; mit Ausstattung; beim Gutshof Haus Nr. 110.
nachqualifiziert

D-7-77-165-13 In Neuenried. Kath. Kapelle zur Hl. Dreifaltigkeit, RSatteldachbau mit schwach
eingezogener Halbrundapsis und offenem Dachreiter mit Zwiebelhaube, erbaut um
1770/80; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-165-16 In Zadels. Kath. Kapelle St. Franziskus von Assisi, kleiner Satteldachbau mit
eingezogener Halbrundapsis und offenem Dachreiter mit Spitzhelm, spätes 18. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-165-8 Kapellenholz; Nähe Sandweg; Stationenweg. Kreuzwegstationen, gemauerte
Bildstöcke mit Satteldach und Rundbogennische, 3. Viertel 19. Jh.; am Weg vom Ort
zum Friedhof.
nachqualifiziert

D-7-77-165-1 Marktplatz 3. Historische Ausstattung aus der alten kath. Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt; in modernem Neubau von 1960/62.
nachqualifiziert

D-7-77-165-2 Mühlstraße 1. Ehem. Amtsdienerhaus, zweigeschossiger Massivbau mit Steilsatteldach,
im Kern noch 17. Jh., modern überformt.
nachqualifiziert
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D-7-77-165-3 Mühlstraße 15. Mühle, zweigeschossiger Satteldachbau mit sparsamer
Blendbogengliederung über den Erdgeschossfenstern, Mitte 19. Jh., Hausfigur, hl.
Joseph, 3. Viertel 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-165-10 Nähe Bihls. Kath. Kapelle zur Hl. Dreifaltigkeit,  gestreckter Satteldachbau mit nicht
eingezogener Halbrundapsis und westlichem Giebelreiter mit Zwiebelhaube, 2. Hälfte
17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-165-14 Neuenried 62 1/2. Einzelhof, zweigeschossiger Mitterstallbau mit Flachdach und
Hakenschopf, nach 1820.
nachqualifiziert

D-7-77-165-4 Neuenrieder Straße 4. Kleinhaus, zweigeschossiger, verputzter Ständerbau mit
Mittertenne, im Kern Ende 17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-165-5 Obergünzburger Straße 1. Hausfigur, hl. Petrus, 3. Viertel 15. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-165-15

 Anzahl Baudenkmäler: 15

Oberweiler 119. Kath. Kapelle St. Wendelin, kleiner Rechteckbau mit leicht
eingezogener Halbrundapsis und offenem Dachreiter mit Spitzhelm, erbaut 1720,
Sakristeianbau wohl 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Markt Ronsberg

Bodendenkmäler

Burgstall des Mittelalters (Burg Ronsberg) sowie mittelalterliche und frühneuzeitliche
Befunde im Bereich der ehem. Burgkapelle mit neuzeitlichem Friedhof.
nachqualifiziert

D-7-8128-0002

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der ehem. Burgkapelle in
Ronsberg mit Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 2

D-7-8128-0094
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